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Tagesordnungspunkt 

Freigabe von Mitteln für den Dateneinkauf im Rahmen des Projekts 
"Städtenetzwerk lokale Demokratie - Bürgerorientierung in der 
Integrierten Stadtentwicklung" des vhw - Bundesverband für Wohnen und 
Stadtentwicklung e. V. 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Mittel zum Ankauf von Daten in Höhe von 1.666 € werden freigegeben. 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Der vhw - Bundesverband für Wohnen und Stadtentwicklung e. V. hat seit Jahren eine ganze Zahl von 

Instrumenten entwickelt, aus den umfangreichen Datensätzen der Sinus-Sociovision vertiefte 

Erkenntnisse zu vielen Fragen des Wohnungswesens, der Stadtplanung und Stadtentwicklung zu 

generieren. Die Stadt hat dieses Instrumentarium 2008/2009 für eine Untersuchung der 

Entwicklungsperspektiven des lokalen Wohnungsbedarfs („Nachfrageorientierte 

Wohnungsmarktanalyse für die Stadt Bergisch Gladbach“) genutzt, die durch Herrn Hallenberg vom 

vhw  in einer öffentlichen Veranstaltung am 15.04.2010 vorgestellt wurde. Hieraus hat sich eine 

weitere gute Zusammenarbeit entwickelt, aufgrund derer sich die Stadt (kostenfrei!) dem 

„Städtenetzwerk lokale Demokratie – Bürgerorientierung in der Integrierten Stadtentwicklung“ 

angeschlossen hat. Im Rahmen des Städtenetzwerks ist der vhw bereit, drei weitere vertiefende 

Untersuchungen für die Stadt Bergisch Gladbach kostenfrei durchzuführen, wobei die Stadt lediglich 

die Kosten für den Erwerb aktueller Daten (1.666 €) tragen muss. Thematisch sollen diese 

Untersuchungen die Bereiche Wohnen (Qualifizierung von Wohngebieten), Bildung (incl. 

frühkindlicher Bildung) und Gewerbe behandeln und Information liefern, wie sich die zukünftige 

Bedarfssituation aus dem Blickwinkel des „Sinus-Milieus“ darstellt. Die Untersuchungen, die 

ansonsten Kosten in fünfstelliger Höhe auslösen würden, liefern wertvolle ergänzende Erkenntnisse 

zur laufenden Stadtentwicklungsplanung. Ergänzend wird auf die beigefügten Unterlagen verwiesen. 
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Verbindung zur strategischen Zielsetzung 

Handlungsfeld: 

Stadtentwicklung, Wohnen und Arbeiten, 
Demografische Entwicklung, Verdichtungsprobleme, 
Reurbanisierung/Rezentralisierung/Region 

Mittelfristiges Ziel: 2.5, 2.6 

Jährliches Haushaltsziel: 

Attraktiver Wohnstandort (besonders genderrelevant), 
Umsetzung des Handlungskonzepts Nachhaltiges 
Kommunales Wohnbauflächenmanagement,  
Schaffung von Grundlagen zur gesamtstädtischen 
räumlichen Entwicklungsplanung (besonders 
genderrelevant) 

Produktgruppe/ Produkt: 009.615.010 
     
     

Finanzielle Auswirkungen  
     

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre 
Ertrag        
Aufwand     1.666,00   
Ergebnis        
          
2. Finanzrechnung  
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten 
Wertgrenzen gem. § 14 GemHVO)/   
Vermögensplan 

laufendes Jahr Gesamt 

Einzahlung aus Investitionstätigkeit     
Auszahlung aus 
Investitionstätigkeit     
Saldo aus Investitionstätigkeit       

     
Im Budget enthalten  ja  
   nein  
   siehe Erläuterungen 
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